
How to Pfila 
Was ist das Pfila? 

Das Pfingstlager ist ein alljährliches Zeltlager veranstaltet von der JDAV NRW. Es dient dazu 

Jugendliche aus ganz NRW zusammenzubringen und gemeinsam ein cooles Wochenende mit vielen 

Gruppenspielen, oft ein paar Workshops und als Hauptattraktion meist einer Rallye zu haben. Die 

Altersspanne ist von 8 Jahren bis Ende offen. 

Was brauch ich „als Hauptorga“? 

Campingplatz: Das Reservieren des Campingplatzes ist der erste Schritt. Dieser sollte etwa ein Jahr 

vorher für 60- 100 Leute reserviert werden je nachdem wie das Vorjahr besucht war. Bei der Auswahl 

kann man folgende Kriterien anlegen: 

• Große zusammenhängende Wiese (sorgt für ein guten Überblick und ein schönes 

Zusammengehörigkeitsgefühl) 

• In der Natur gelegen (z.B. ein Wald sorgt für eine Schöne Route bei der Rallye, die 

Möglichkeit evtl. Seilaufbauten zu machen) 

• Sollte in NRW oder an der Grenze anliegender Bundesländer liegen, um die Anreise kurz zu 

halten. 

• Wasser, z.B. ein Bach, ist immer sehr beliebt aber kein Muss 

Thema: Die Letzten Jahre gab es immer ein Thema, an dem sich z.B. die Rally, Spiele und Workshops 

orientieren. Die letzten Jahre waren das: 

- 2024 Olympische Spiele 

- 2023 Robin Hood 

- 2022 Märchen 

- 2019 Zeitreise 

Aufgaben die sich gut an Teams übergeben lassen: 

• Küche 

• Rallye  

• Workshop/ Geländespiele 

• Anreise (Sammelanreise Bus) 

Material: Für so Sachen wie Küche, Gemeinschaftszelt etc. gibt es einen großen Material Fundus bei 

NRW, daran kommt ihr über laura.budde@jdav-nrw.de.  

Sich da am besten mit dem Küchenteam absprechen, da die oft eh mit einem größeren Auto 

anreisen. 

Anmeldung: Für die Anmeldung gibt es eine Vorlage, die ihr an den markierten Stellen anpassen 

könnt. Die Anmeldung schickt ihr an die Sektionen und lasst euch dann die gesammelten 

Anmeldungen zurückschicken. In der Anmeldung gibt es daher ein Paar Felder, die die Sektion 

anpassen soll. 

Natürlich kann die Anmeldung auch modernisiert werden (wir bitten die Kinder immer noch 

Gameboys zuhause zu lassen). 

Notfallkonzept: Hier bei ist es Wichtig das es eine Liste mit allen Notfall Kontakten gibt und allen klar 

ist wo die Zugänglich ist (zum Beispiel im Küchenzelt neben dem Erste-Hilfe Rucksack). Des weiteren 



solltet ihr vorher raussuchen wo die nächsten Krankenhäuser und Ärzte mit Notaufnahme sind. Und 

dafür sorgen das immer ein Auto verfügbar ist. 

- Notfallkontakte aller Teilnehmer 

- Adressen Krankenhäuser + Arztpraxen mit Notfalldienst (offen während Pfila) 

- Auto für Mobilität 

Tipps: 

Aufbau: Schaut wo der nächste Stromanschluss ist in richtet euer Camp potential danach aus. 

Abbau: Am Ende ist es hilfreich eine Kette zu bilden, um Müll aufzusammeln. 

 

Zeitplan: 

Vorbereitung   vor Ort  Nachbereitung 

1 – ¾ Jahr v.P. Campingplatz reservieren 

4-5 Monate v.P. Anmeldung Rausschicken 

LJV Teams zusammensuchen 

1-2 Monate v.P. Anmeldefrist  

Aufbau Freitag Es hat sich bewährt Freitag schon mit Küchen- und Rallyeteam 

anzureisen, um die Küche und das Gemeinschaftszelt schon mal 

aufzubauen und die Gegend für die Rallye zu erkunden. 

Samstagmorgen Fertig aufbauen, die Kinder kommen an Zelte aufbauen und Spiele 
spielen oder Workshops starten. 

Sonntag Tag der Rally, Spiele und Workshops 

Montag Abbau und Abreise 

Bis 1 Monat n.P. Abrechnung 
v.P. = vor Pfila, n.P. = nach Pfila 

 

Abrechnung: 

Vor dem Pfila: 

- Vorauszahlungen für den Reisebus oder den Campingplatz am besten direkt an das 

Landesjugendsekretariat schicken und vom JDAV NRW Konto bezahlen lassen. 

Während des Pfilas:  

- Belege sammeln und in Liste schreiben 

- TN-Liste vollständig ausfüllen lassen 

- Alle Personen, die Ausgaben haben tragen diese vor Ort in das Fahrtkostenformular ein oder 

schreiben im Nachhinein eine GeBedarf Antrag. 

Nach dem Pfila: 

- Fehlende Belege sammeln 

- Daten in Abrechnungsformular eintragen 

- Abrechnung an Landesjugendsekretariat schicken 

- Das Landesjugendsekretariat schreibt Rechnungen an die Sektionen für den TN-Beitrag und 

achtet darauf, dass diese bezahlt werden. Auch erstattet es Ausgaben vom 

Fahrtkostenformular und den GeBedarfs-Formularen. 
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